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Pflegerische Schwerpunkte_ Diabetes mellitus

Hautpflege

Welche Hautveränderungen treten häufig bei Menschen mit Diabetes auf und warum?
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Wie kann die Pflegeassistenz die Hautgesundheit unterstützen und Verletzungen 
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Welche speziellen Pflegemaßnahmen sind bei diabetischen Füßen notwendig?
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Wie oft sollten Haut und Füße kontrolliert werden, und worauf muss besonders 
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Welche Nahrungsmittel können zu schnellen Blutzuckerschwankungen führen?
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Wie kann man bei Appetitlosigkeit oder Erbrechen reagieren, um Unterzuckerungen 
zu vermeiden?
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Blutzuckerkontrolle

Welche Blutzuckerwerte gelten als normal, und ab wann spricht man von Hypo- bzw. 
Hyperglykämie?
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Welche Faktoren können den Blutzucker verändern und vorauf müssen Sie als 
Pflegeassistent*in dabei achten?
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Welche Maßnahmen sind bei einem niedrigen Blutzuckerwert sofort notwendig?
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Wie dokumentiert man Blutzuckerwerte korrekt und was muss an das Pflege- oder 
Ärzteteam weitergegeben werden? ^ uM
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Medikamentenmanagement

Worauf müssen Sie als Pflegeassistent*in bei der Verabreichung von Insulin achten?
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Wie können Fehler bei der Medikamentengabe vermieden werden?
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Was muss die Pflegeassistenz beobachten, um Nebenwirkungen oder 
Unterzuckerungen frühzeitig zu erkennen?
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Welche Aufgaben dürfen Pflegeassistentlinnen übernehmen und welche nicht?
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Ausscheidung V^vc

Welche Veränderungen im Wasserlassen können bei Diabetes auftreten und warum?
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Warum ist die Beobachtung von Urin bei Diabetikerinnen wichtig?
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Welche Symptome können auf eine Hyperglykämie oder Dehydratation hinweisen?
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Wie kann die Pflegeassistenz Patient*innen bei der Ausscheidung unterstützen, ohne 
die Selbstständigkeit zu verringern?
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